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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SF Bruck 96 II : TTF Schwandorf 
Mittwoch, 07.12.2022, 19:00 Uhr

Eckert tütet den Sieg für den SF Bruck 96 II ein

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SF Bruck 96 II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen die TTF Schwandorf durch. Das Spiel am
Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Ullmann /
Windl Spindler / Siegert in fünf Sätzen. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, in
dem Ullmann / Windl mit 0:11 förmlich untergingen. Der Start in die Partie hätte für Eckert / Wittmann
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Teufel /
Gietl noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht kurzen
Prozess machten anschließend Ullmann / Rösch beim 11:2, 11:3, 11:9 mit Horn / Hegen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Johann
Ullmann machte mit Thomas Spindler beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als
recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Florian Windl gewann gegen Johann
Teufel mit 3:2. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Erwin Eckert bei seiner 1:3-Niederlage von
Andreas Gietl dann doch niedergerungen worden. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Johann Siegert war Michael Wittmann, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Alexander Ullmann seinem Gegner Martin
Hegen beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Hierbei
überließ Ullmann seinem Gegner lediglich 5 Punktgewinne im gesamten Spiel. Alexander Rösch
gelang es, Wolfgang Horn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen
die Spitzenspieler des SF Bruck 96 II und der TTF Schwandorf in die Box. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Johann Ullmann bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Johann Teufel. Florian Windl holte wiederum mit einem 11:7, 10:12, 14:12, 11:4
gegen Thomas Spindler einen Punkt für sein Team. Erwin Eckert gewann sein Spiel gegen Johann
Siegert überzeugend in drei Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SF Bruck 96 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Klardorf am 25.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der TTF Schwandorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.02.2023 gegen
den ASV Burglengenfeld III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SF Bruck 96 II

Doppel: Ullmann / Windl 1:0, Eckert / Wittmann 1:0, Ullmann / Rösch 1:0 
Einzel: J. Ullmann 1:1, F. Windl 2:0, E. Eckert 1:1, M. Wittmann 0:1, A. Ullmann 1:0, A. Rösch 1:0 
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 TTF Schwandorf
Doppel: Teufel / Gietl 0:1, Spindler / Siegert 0:1, Horn / Hegen 0:1 
Einzel: J. Teufel 1:1, T. Spindler 0:2, J. Siegert 1:1, A. Gietl 1:0, W. Horn 0:1, M. Hegen 0:1


